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Karlsruhe. Dienstag , 12 . Februar. I8SV

Karlsruhe , 12. Februar .
Keine Königliche Hoheit - er Regent sind gestern Abend

dahier wieder eingetroffen .

Badischer Landtag.

ss Karlsruhe , 8. Febr. Achte öffentliche Sitzung der
Ersten Kammer . (Fortsetzung .)

Staatsrath v. Rüdt unterstützt den Antrag des Legations¬
raths v. Türckhcim , indem der Zusatz „wo möglich von der
Konfession" vollständig ausreiche , wenn man das Uebrige
Ln ein billiges Ermessen des Richters stelle.

Hofdomänenintendantv. Kettner : Wenn man den Beizug
eines Geistlichen unter allen Verhältnissen wünsche , womit er
auch übereinstimme , so könne man den Kvmmissionsantrag
nicht annehmen , denn dort sei derselbe fakultativ gestellt.

Prälat Ullmann : Wenn Hr. Hvfrath Zöpfl der Ansicht
ist, es liege in der Fassung des Kommissivnsantrags keine Ab¬
schwächung in Betreff der Nothwendigkeit des geistlichen
Trostes , und es werde Dies nicht nachtheilig wirken , so kann
ich damit keineswegs übereinstimmen . Allerdings wird diese
Wirkung nicht gerade eintreten bei Personen, die im Begriff
sind , ein Verbrechen zu begehen ; auf diese wird weder die
eine, noch die andere Fassung irgend einen Einfluß üben .
Wohl aber wird Dies stattfinden im Bewußtsein der Bevölke¬
rung , zu deren Kenntniß das Gesetz gelangt, und darauf habenwir doch gewiß auch Rücksicht zu nehmen .

Der Besorgniß, daß ein Geistlicher möglicher Weise seinen
Beistand verweigern könnte, vermag ich nicht ein besonderes
Gewicht beizulegen. Es würde Dies nur geschehen können
mit Verletzung einer der heiligsten Pflichten. Jedenfalls ist
aber auch eine kirchliche Obrigkeit im Lande, die dafür sorgen
würde, daß ein Geistlicher zu dem bezeichnten Zwecke vorhan¬
den sei.

. Mit dem erneuerten Vorschlag des Hrn. Legationsrathes
v. Türckheim kann ich auch setzt nicht übereinstimmen , weil der¬
selbe das Moment der Konfession zu sehr in den Hintergrund
stellt. Dagegen würde ich mich unbedenklich dem Anträge des
Frhrn. v. Göler konformiren , insofern dieser die Nothwendig¬
keit der Zuziehung eines Geistlichen als allgemeine Regel
stehen läßt, die Ausnahme aber ausdrücklich auf die außer¬
ordentlich selten eintretenden Fälle beschränkt, die wir bei der
ganzen Diskussion allein im Sinne haben .

Während dieses Vortrags hatte Geh. Rath und Oberhof¬
richter Stabel den Präsidentensitz verlassen und seinen Platzunter den Mitgliedern der Kammer eingenommen ; worauf
Staatsrath v. Rüdt das Präsidium übernimmt.

Staatsrath v . Stengel : Was die mit dem Ausdruck
„müssen" aufgeführten Personen betrifft, so kann die Regie¬
rung denselben befehlen , zu erscheinen. Die Frage , ob ein
Zwang in dieser Hinsicht gegen einen Geistlichen stattfinden
kann , ist sehr bestritten , wie es Dies auch in andern Fällen,
z. B . bei der Eheschließung , bei Leichenbegängnissen re. , ist.Man wird es der kirchlichen Behörde wohl überlassen müssen,ob sie einen Geistlichen beiordnet , und aus diesen Gründen
wird bei dem Kommisstonsantragzu beharren sein.

Geh. Rath und Oberhofrichter vr . Stabel : Ich habe den
Präsidentenstuhl verlassen , um einige Bemerkungen zu machen,die inzwischen von dem Hrn . Berichterstatter im Wesentlichen
vorgebracht worden sind . Ich will nur noch Weniges hinzu¬
setzen . Wir sind wohl darüber im Reinen , daß der Scharf¬richter eine Enthauptung niemals und unter keinen Umständenallein Vollziehen darf , daß vielmehr bestimmte Förmlichkeiten

bei diesem Akte unerläßlich nothwendig sind. Hiezu gehört
ganz wesentlich die Anwesenheit der Bezirksbeamten, und wenn
der Entwurf dieses mit dem Worte „ sollen zugegen sein" vor¬
schreibt , so ist damit zweifellos ein kategorisches „muß " aus¬
gesprochen. Ganz auf dieselbe Weise und in demselben Satze
ist aber nach dem Entwurf auch die Nothwendigkeit der An¬
wesenheit eines Geistlichen vorgeschrieben , und es wird also
nach dem Entwurf, dessen Wiederherstellung beantragt ist , die
Anwesenheit des Geistlichen gerade so kategorisch vorgeschrie¬
ben sein , wie die des Beamten. Wenn man aber Dieses auf
der einen Seite des Entwurfs vorschreibt , und auf der ande¬
ren Seite zugcben. muß , daß das Gericht keine Gewalt hat,
die Geistlichen zur Anw.ohnung zu zwingen , so würde aus
einer solchen Vorschrift ganz nothwendig folgen , daß die Geist¬
lichkeit es in der Hand hat, eine Hinrichtung zu vereiteln, in¬
dem sie sich weigert, dabei zu erscheinen. Wenn also die Geist¬
lichkeit aus irgend einem Grunde die Hinrichtung nicht haben
will, so braucht die Oberbehörde nur den Befehl zu erlassen ,
daß kein Untergebener bei der Hinrichtung erscheinen dürfe,
und diese kann sofort nicht mehr stattfinden . Es kann aber
doch unmöglich der Zweck des Gesetzes sein, den Vollzug eines
Tvdesurtheils von der Zustimmung oder Verweigerung der
geistlichen Gewalt abhängig zu machen.

Es ist in geistlichen Dingen schon viel geschehen , was man
nicht vorausgeschen hat , und es könnte also auch dieser Fall
eintreten, der verhindert werden soll .

Prälat Ullmann : Ich glaube der Ueberzeugung leben zu
dürfen, daß eine derartige Weigerung eines Geistlichen oder
gar einer obersten kirchlichen Behörde im Lande nicht eintreten
wird.

Geh. Rath und Oberhofrichter vr . Stabel : Man hat
schon ähnliche Vorgänge erlebt , vor deren Wiederkehr man
nicht gesichert ist.

Das Präsidium schreitet nun zur Abstimmung , bei wel¬
cher sowohl die ursprüngliche Regierungsvorlage , als der
Kommissionsantrag, sowie sämmtliche Abänderungsvorschläge
keine Majorität erhalten, worauf der von Prälat Ullmann
gestellte und von den HH . Frhr. v. Stotzingen und Fabrik¬
inhaber Lauer unterstützte Antrag angenommen wird , den
Gegenstand wiederholt an die Kommission zurückzuweisen.

Die Tagesordnung führt zur Diskussion des Berichts des
Staatsraths v . Stengel über den Gesetzentwurf , Bestimmungen
zur Verhinderung des Mißbrauchs der Presse betr.

Nach Eröffnung der Diskussion ergreift Geh. Rath und
Oberhofrichter vr . Stabel das Wort :' Zu § . 1 .

Bei der näheren Prüfung dieses Entwurfes bin ich auf
einige Bedenken gestoßen, die mich veranlassen , mehrere Ab¬
änderungen vorzuschlagen. Zunächst bestimmt der §. 1 , daß
die Gerichte in gewissen Fällen berechtigt , beziehungsweise
verpflichtet sein sollen , in ihren Straserkenntniffen wegen
Preßvergehen die Entziehung der Konzession auszusprechen.
Ich glaube nicht , daß durch den Bundesbeschluß , um dessen
Vollzug es sich hier handelt, befohlen ist oder befohlen werden
wollte , daß den Gerichten diese Entziehung zur Pflicht gemacht
werde . Der Bundesbeschluß scheint mir nur den Sinn zn
haben ^ daß selbst da , wo den Gerichten die Entziehung des
Gewerbes durch das Gesetz auferlegt ist, diese Vorschrift nicht '
genüge , sondern außerdem die Administrativbehörden befugt
sein sollen , die Entziehung auszusprechen . Strenge genom¬
men , ist daher der §. 1 gar nicht nöthig , um den Bundesbe¬
schluß zu vollziehen. Ich will jedoch hiergegen Nichts ein¬
wenden und keinen Antrag stellen . Dagegen habe ich mehrere
Einwendungen gegen dje Art und Weise , wie dieser §. 1 ge-



faßt ist , und zwar insbesondere gegen die Fassung der Worte

der letzten Zeile : oder binnen Jahresfrist eine Bestrafung we¬

gen zweiten Rückfalls in ein Preßverzehen der bczeichneten Art

eintritt .
Es entsteht hier zunächst die Frage , von welchem Anfangs¬

termin die Jahresfrist berechnet werden soll . Es müssen zwei

Verurtheilungen vorausgegangen sein , und nach
'
der Fassung

des Gesetzes kann man das Jahr sowohl von der ersten Ver¬

urteilung an rechnen , als auch von der zweiten . Der Eine

wird also so , der Andere anders rechnen . Eine solche Zwei¬

deutigkeit darf aber nicht im Gesetze liegen , sondern es muß

genau bestimmt sein , wo die Jahresfrist beginnen soll . Nach

H . 5 des Preßgesetzes beginnt die Frist von der späteren Ver¬

urteilung und dabei mag es bleiben .
Ich habe aber noch ein weiteres Bedenken bei derselben

Stelle in Beziehung auf den Ausgangs - oder Endpunkt der

Frist .
Nach dem Entwürfe soll dieser Endpunkt die Bestrafung ,

also die Verurteilung sein , und nicht der Zeitpunkt , in wel¬

chem das Verbrechen selbst begangen wurde . Dieses verstößt

jedoch gegen die allgemeinen Grundsätze des Strafgesetzbuchs

ynd des Preßgesetzes insbesondere . Darnach entscheidet gerade

umgekehrt der Zeitpunkt der Verübung der That unv nicht der

des Urtheils . Dies ist auch sehr natürlich . Es hängt von

zufälligen Umständen ab , ob ein Urtheil einige Wochen früher

oder einige Wochen später gegeben wird . Der Angeschuldigte

hat es sogar selbst in der Hand , die Urthcilsfällung um einige

Wochen hinauszuschieben . Er könnte also sehr leicht die

Möglichkeit der Gewerböentziehung dadurch vereiteln und diese

wäre überhaupt von ganz zufälligen Umständen abhängig , was

unmöglich sein kann .
Ich stelle darum den Antrag , diesen Satz ganz in Ueberein -

stimmung mit dem 8 - 5 des Preßgesetzes in folgender Weise

zu fassen :
„ Zeitliche oder bleibende Entziehung der Konzession m u ß

ausgesprochen werden , wenn eine peinliche Strafe erkannt

wird , oder wenn das Preßverzehen verübt worden ist , nachdem

mehr als eine Verurteilung wegen solcher Vergehen voraus -

^ gegangen ist , und seit der Verkündung des letzten Urtheils

noch nicht 6 Monate abgelaufcn waren .

Ministerialrath Ammann : Der Sinn , welchen die Regie¬

rung mit ihrer Vorlage verband , ist der , daß drei Verurthei¬

lungen innerhalb Jahresfrist erfolgt sein müssen .

Staarsrath Frhr . v . Wechmar : Die erste angeregte Frage

ist die , ob dieser Paragraph bcibehalten werden soll . Für

dringend nothwendig hält die Regierung Dies nicht ; allein

Gründe der Zweckmäßigkeit sind dennoch dafür vorhanden . Es

ist ein Uebclstand , wenn bei bedeutenderen Preßverzehen die

Gerichte urtheilen , und nachher ein Erkenntniß über die Kon -

zcssionsentziehung im administrativen Wege Nachfolgen soll .

Da -nun eine neue Fassung vorgcschlagcn ist, welche in der

Kommission nicht zur Sprache kam , so wird es am besten sein ,
den Gegenstand an dieselbe zurückzuweisen .

Frhr . v . G emmin gen unterstützt den Antrag des Geh .

Raths und Oberhofrichters vr . Stabel .
Deßgleichen Hofrath Zöpfl und Staatsrath v . Sten¬

gel , welche gegen den vorgeschlagenen Anschluß an das

Preßgesctz Nichts zu erinnern haben .
Frhr . v . Göler hält es der Geschäftsordnung angemesse¬

ner , wenn die neue Fassung an die Kommission zurückgewiesen
würde .

Dieser Antrag wird unterstützt , bei der Abstimmung jedoch

verworfen , worauf die vorgeschlagene Fassung des Geh . Raths

und Oberhofrichters vr . Stabel angenommen wird . ( Schl , f .)

** Orientalische Angelegenheiten .

Man erfährt allmälig einiges Nähere über die Vorlagen ,
die Oesterreich am 7 . d . dem Bunde machte . Wie man dem

„ W . Sttsanz ." schreibt , wird in der Vorlage angezeigt , daß
die Bevollmächtigten der betreffenden Staaten binnen 3 Wo¬

chen in Paris zum Abschluß eines Präliminarvertrags und

eines Waffenstillstandes und dann zur Unterhandlung eines

definitiven Friedeusvertrags zusammcnkommcn werden . Das

Aktenstück sucht nun die Bedeutung der fünf Punkte für

Deutschland , die Nothwendigkeit ihrer Annahme , da der

gegenseitige Geist der Mäßigung und der Fürsorge für das

Wohl der Völker das Zustandekommen des Friedens bestimmt

hoffen lasse , nachzuweisen , und schließt mit folgenden Worten :

Als Mitglied des Deutschen Bundes hofft der kais. Hof , es mög ^ diese

hohe Versammlung von der gegenwärtigen Mitthcilung Anlaß nehmen ,
vor Europa zu bekunden , daß das gesammtc Deutschland im Verein mit

Oesterreich die Grundlagen annimmt und aufrecht zu halten Willens ist,
auf welchen durch die bevorstehenden Unterhandlungen der allgemeine Friede

fest und dauerhaft errichtet werden soll .

Der Vorlage waren beigegeben : Die Depesche des Grafen
Buol an den Grafen V . Esterhazy vom 15 . Dez . 1855 ; das

Schreiben des Grafen Neffelrode an den Grafen B . Esterhazy ,
vom 16 . Jan . d. I . ; endlich das Präliminarprotokoll vom
1 . d . M . Der Antrag auf Ueberweisung an den Ausschuß ist
von dem österreichischen Präsivialgesandten selbst ausgegangen .

Ueber die Stellung , welche das Berliner Kabinet zu dieser

Vorlage einzunehmen beschlossen hat , laufen bereits verschie¬
dene offiziöse Andeutungen durch die Presse . Darnach hat

dasselbe in der vorigen Woche eine Zirkulardepesche an

seine Vertreter bei den deutschen Höfen gerichtet , worin es

seine Bereitwilligkeit ausspricht , die von Oesterreich befür¬
worteten Propositionen in förmlicher Weise als eine auch vom

deutschen Standpunkt aus wünschenswerthe Frie¬
densbasis anzuerkenncn , und sowohl die auf Grund

derselben festzustellenden Präliminarien mit zu unterzeichnen ,
als auch später zur Sicherung des Friedenswerkes die für das

schließliche Ergebniß der Konferenzverhandlungen nöthigen
Bürgschaften zu übernehmen . Gleichzeitig werden die

übrigen Bundesglieder aufgefordert , dieselbe Stellung zur
Sache einzunehmen .

Unverkennbar hat Preußen damit einen neuen Schritt vor¬

wärts gethan , mag er auch nicht ganzso weit reichen , als

Oesterreich wünscht , welches darauf anträgt , der Bund möge
die 5 Punkte nicht blos als eine „ wünschenswerthe " Friedens¬

grundlage „ anerkennen " , sondern sie sich förmlich an eignen
und für ihre Aufrechthaltung , beziehungsweise Durchführung
gewisse Verpflichtungen übernehmen . Auch von dem Ver¬

langen einer Vertretung des Bundes bei den Friedenskonfe¬

renzen scheint in der preußischen Depesche die Rede zu sein ;

doch läßt sich aus den kurzen Andeutungen der Presse nicht mit

Sicherheit ersehen , in welchem Sinn .
Daß Preußen selbst bei den Konferenzen nicht vertreten

sein werde , wird von der Presse vorwiegend fortwährend als

feststehende Thatsache angesehen .
* * London , 9 . Febr . Nach dem „ Globe " hat Lord Cla¬

rendon sich folgende Begleitung nach Paris gewählt : Den

ehrenw . Charles Spring Rice ; den ehrenw . Spencer Ponsonby

( als Privatsekretär ) ; Mr . John Bidwell ; den ehrenw . I . C .

Vivian ; und Mr . Villiers Lister . Außerdem wird der ehrenw .

Julian Fane , von der brittischen Gesandtschaft in Wien ,
Se . Lordschaft begleiten .

* London , 11 . Febr . ( Tel . Dep .) Die „ Morn . Post "

sagt : Die Pariser Konferenzen werden nächsten Montag be¬

ginnen . Es ist möglich , daß man bei allseitig guter Disposi¬
tion den Präliminarvertrag ganz ausfalle » läßt und die Ver¬

handlungen sogleich mit einem allgemeinen definitiven Friedens¬

vertrag beginnt .

Frankfurt , 11 . Febr . Während man Hrn . v . Brun -

now , russischen Gesandten beim Bunde , da und dort schon

vor mehreren Tagen nach Paris abreisen ließ , »man den Kon¬

ferenzen Theil zu nehmen , melden die hiesigen Blätter , daß

dessen Abreise erst heute erfolgt .

Deutschland .
Wien , 7 . Febr. ( Fr . I .) Wir erfahren so eben , daß der

Kultusminister , Graf Thun , an alle Bischöfe des Reiches die

Einladung ergehen ließ , sich bis den 6 . April in Wien zu ver¬

sammeln , an welchem Tage die bischöflichen Konferenzen be¬

züglich der Durchführung des Konkordates den Anfang nehmen

werden .
Rußland und Polen .

* St . Petersburg , 10 . Febr . Der Fürst GortschL -

ko ff ist zum Oberbefehlshaber der West - und Zentralarmee

und zum kais . Statthalter im Königreiche Polen mit allen mit

dieser Stelle verbundenen Rechten ernannt worden .

Verantwortlicher Redakteur :
vr , I . Herm . Kroenlein .
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Hartmann , Stuttgarts romant. Umgebungen .
Mir 6 Stahlst , u . 1 Karte . Stuttg . 1846 . 48 kr.

Hartmann , Conversationslerikon der Berg- ,
Hütten - u . Salzwerkskunde u .' ihrer Hilfswissen¬
schaften . 4 Bde . Stuttg . 1840 . 4 fl . 48 kr.

Hauber , das württemb . Rechnungswesen in sei¬
nem ganzen Umfange . 3 Thle . ( Das Rech¬
nungswesen im Allgemeinen . Das Staatsrech¬
nungswesen . Das Gemeinde - u . Stiftungs -
rcchnungswcsen . D . Vormundschastsrechnungs -
wesen .) 1845 . Statt 3 fl . 30 kr. um 1 fl.

Hanfs , sämmtl. Werke. 5Bde . Stuttg . 1853. 3ff.
Hanfs , Mährchen für Söhne u . Töchter gebildeter

Stände . 4 Bvchn . Stuttg . 1846 . 48 kr.
Hausch , dieZahlenrechnung. Stuttg . 1835. 48kr .
Hebel S ausgewählte Erzählungendes rheinlänb."

Hausfreundes . Herausgegeben von Stöber .
Pforzheim 1847 . 30 kr.

Hebel , SchwänkedesHebel '
schen rheinländ . Haus-'

freundes mit allen spaßhaften Geschichten von
Zundelfrieder , rothen Dieter u . Heiner . 2 Thle .
Mit 120 Bildern . Stuttg . 1839 . 2 fl. 24 kr.

Hebel , allcmannische Gedichte. 24 kr.
Heilkräfte , die , der Licbcrischen Gesundheits¬

kräuter in Brust - u . Lungenübeln u . in der Aus¬
zehrung . Leipz. 1849 . 12 kr.

Hel »»», IVilckbsck et ses esux tdermules. Stutt¬
gart 1839 . 1 ll . 12 kr .

Held , der Findling. Eine lehrreiche Erzählung für
die reifere Jugend . 1837 . 9 kr.

Herdegen , Württembergs Staatshaushalt .
Stuttg . 1853 . 1 fl . 30 kr.

Hering , Physiologie mit steter Berücksichtigung
der Pathologie für Thierärzte . Stuttg . 1832 .
Hlbftzbd . Ist . 12 kr.

Herz des Menschen , das , ein Tempel Gottes
oder eine Werksiätte des « atans . 9. Auflage .
Wien >835 . 12 kr.

Hildebrann , dasNivelliren,mit besonderer Rück¬
sicht auf Libellen - Jnstrumente . Mit 2Kupfertaf .
u . mehreren Tabellen . Stuttg . 1842 . 1 fl .

Hildebrandt , das theoretisch- praktische Rechnen
mit Zahlen . Wtuttg . 1843 . 1 fl .

Hirscher , Betrachtungen über die sonntäglichen
Evangelien des Äirchenjahrs . 2 Bdc . 3 . Aufl .
Tübingen 1841 . 2 fl. 24 kr.

Hoch , über die Zahlungen, welche mit Gcldrollen
geschehen . Rottenburg 1819 . 6 kr.

Höldcr , französische Sprachlehre für Anfänger .
Stuttgart 1826 . Ppbd . 24 kr.

Hördt , Unterricht über die Pferde -Hufbeschlag -
Kunst u . die Behandlung der kranken u . fehler¬
haften Hufe . Mit 25 Tafeln . 2 . Aufl . Stutt¬
gart 1829 . Hlbftzbd . 1 fl . 30 kr .

Hofacker , Wilhelm, Predigtenfür alle Sonn - u .
Festtage . MitPorträt . Stuttg . 1853 . Ist . 48kr .

Hoffman », vom Hausschlachten . Bereitung und

Aufbewahrung der Würste , Bereitung von
Schmalz und das Zerlegen und Einsalzcn des
Fleisches . Heilbr . 1834 . 12 ft .

Hoffman » , die Völker der Erde , ihr Leben , ihre
Sitten u . ihre Gebräuche . Mit 8 illum . Kupftn .
Stuttg . 1840 . 2 ff . 42 kr.

— das Leben Jesu von Strauß . Geprüft für
Theologen u . Nichttheologen . Stuttg . 1836 . 1 fl .

— Treue gewinnt . Mit 4 Stahlstichen . Stutt¬
gart 1854 . 24 kr.

— die Ansiedler am Strande . Eine Erzählung .
Mit 4 Stahlstichen . Stuttg . 1856 . 24 kr.

— die Noth am höchsten , die Hilfe am nächsten .
Mit 4 Stahlstichen . Stuttg . 1855 . 24 ft .

— Armu .Reich . Mit4Stahlst . Stuttg . 1853 . 24kr .
— die Macht des Gewissens . Mit 4 Stahlstichen .

Stuttg . 1854 . 24 kr.
— der alte Gott lebt noch. Eine Erzählung . Mit

4 Stahlstichen . Stuttg . 1847 . 24 k .
Hofkalender , gothaischer , genealogischer , nebst

diplomatisch -statistischem Jahrbuche auf 1856 .
Gotha . 2 fl . 3 ft .

Hofland , der schiffbrüchige Knahe oder die öde
Insel in der Südsee . Eine Erzählung für die
Jugend . 1845 . 18 ft .

Hohl , die Elementar - Mathematik . 2 Bre . 1840 .^
1 fl . 48 kr.

Hold , Rosen und Vergißmeinnicht . 500 Stamm -'
buchaufsätzc aus den besten deutschen Dichter «
u . Schriftstellern . 1834 . Gcbunv . 18 kr.

Holzer , Uebungsstücke zum Uebersetzen ins Grie -"
chische . Stuttg . 1643 . 36 kr.

Homer ' S Werke , übers , von Voß . 2 Bde . 1853 .
1 fl . 45 kr.

Horn , die Poesie u . Beredsamkeit der Deutschen .'
4 Bve . Berlin 1822 — 29 . Ppbd . I fl . 48 kr.

— von dem Neffen , der seinen Onkel sucht. Mit
4 Stahlstichen . Wiesbaden . 24 kr.

— von den zwei « avoyardenbüblein . Mit 4
Stahlstichen . Wiesbaden . 24 kr.

— ein Ostindienfahrer . Mit 4 Stahlstichen . 24 ft .
Hoser , Lieder in schwäb . Volkssprache . 2 . Aufl .

Heilbrsnn 1825 . 12 kr.
Huber , das kaufmännische Eramen . Stuttgart

1853 . 1 fl. 45 kr.
Hüffel , des Lebens Weihe . Ein christliches Er¬

bauungsbuch . 1829 . 48 kr.
Hilföbuch , praktisches , für Stadt - u . Landpredi¬

ger . 6 Bde . Leipz . 1820 — 21 . 3 fl.
Hugo , Bug -Jargal . Aus d. Französ . München

1826 . 54 kr.
— Geschichte Napoleons . 2Bde . Mit des Kaisers

Bild und dein Fqcsimilc seiner Handschrift .
Stuttg . 1839 . 1 fl . 12 kr.

Humboldt , Kosmos . 3 Bde . Stuttg . 1845 —

, 51 . Hfl .
Hurter , Geschichte Pabst Jnnocenz III . 2 Bde .

Ebingen 1835 . 2 fl . 42 kr.
Iachenau , der deutsche Bauernkrieg . In 33 Er¬

zählungen 1847 . 36 ft .
Jacobs , Rosaliens Nachlaß . Nebst einem An¬

hänge . ( Denkwürdigkeiten aus dem Leben der
Gräfin Katharina von Sandoval .) 2 Theilr .
Stuttg . 1835 . Ist .

Jäger , Entwürfe zu Unterredungen über daS
apostolische Glaubensbekenntniß . 3 Bände .
Gmünd 1839 . Ist . 36 kr.

— Entwürfe zu Unterredungen über die 10 Ge¬
bote in Kirchen und Schulen . Gmünd 1838 .
Statt 1 fl . 36 kr . um 36 k .

— das orientalische Pferd und das Privatgestüte
Sr . Majestät des Königs von Württemberg .
Mit 12 Porträts der edelsten Zuchtpferde der
Gestüte . Stuttg . 1846 . Elegant gebund . 4 fl .

— christliche Gebete auf alle Wochentage u . Jah¬
resfeste der Kirche. Stuttg . 1855 . 18 ft .

— Briefe an einen jungen Schulmann ür Betreff
seiner Fortbildung . Gmünd 1837 . 24 ft .

— Geschichte der Stadt Heilbronn . 2 Thle .
1 fl . 24 kr .

Jakob , Staatsfinanzwiffenschaft . 2 Bde . 1824 .
1 fl . 30 kr.

IakobS , Tempe . 2 Bde . 1803 . 48 kr.
James , engl . Wörterbuch . 2 Thle . Lcivz. 1855 .

2 fl . 20 kr.
— dasselbe. Gut gebunden . 2 fl. 36 k .
Jenny , die Hoffnung des Christen über den Grä¬

bern . 1841 . 24 ft .



WtlthM Dücher M bk-Men- emDigte« Preisen.
B Levy. Buch - und Antiquariatshandlung in Bockercherrn. eine Viertelstunde

von Frankfurt, erläßt :
sDie in ( ) stehenden Preise sind die Ladenpreises ,

^ .439.

«4 Allioli , Handbuch der biblischen Alterthumskunde . 2 Bde . m.
Karten . Ler . S ' . ( 12 fl. 30 kr .) zu 3 fl. — Jüdische « Athenäum ,
Gaiicrie berühmter Männer jüd. Abstammung u. Glaubens. M . 8 Portr.

o (2 fl . 24 kr .) 48 kr . — Barthel , die deutsche Nationalliteratur der
^ Neuzeit. (3 fl.) 2 fl. 12 kr. — Behlen , Neal - u . Verbal -Lerikon

der Forst - nnd Iagdkunde . 7 Bde . Ler . 8». ( 30 fl.) 8 fl . 45 kr. -
.S Auffenbcrg 'S Werke. 21 Bde . ( 18 fl. 24 kr.) 3 fl . 10 kr. -
o Bibliothek der neuesten deutschen Classiker . 50 Bdchu. mit

' L viel . Portr . (7 fl.) 2 fl . 20 kr. — Blumauer , ges. Werke. 3 Bde .
— ( 2 fl . 42 kr.) 1 fl . 48 kr. — Bocaccio , das Decameron . 8 Lfrgn. m.

L 4v Kpfrn. 3 fl. 30 kr. — Byron 's Werke. 10 Bde. mit Sthlst.
(3 fl .) 2 fl. 12 kr. — Cervantes , Romane und Novellen. 10 Bde .

» m. viel . Jllustr. ( 7 fl .) 3 fl. 30 kr Lo «i »«1IIe , Obels ck'oeuvre.
Z 8 vol . ( 3 fl. 30 kr.) i fl . 24 kr. — DemokritoS , oder hinterlassene
zs Papiere eines lachenden Philosophen . 12 Bde . ( 12 fl.) 6 fl . —
^ Duller , Supplemente zu Sckiller 's Abfall der Niederlande. 3 Bde.
§ ( 3 fl.) 48 kr. — Familien Shakespeare , herausg . v. Wolff . ( 4 fl.)
Ul fl. zo kr. — Francke , das lieben Jesu , in geordnetem Zusammen -
^ hange dargestellt. Mit 12 hübschen Sthlstn. (8 fl . 45 kr.) 4fl —
^ Gnbitz , Jahrbuch des Nützlichen u. Unterhaltenden . 5 Bve . m . viel.
^ Holzschn . ( 3 fl.) 54 kr. — Hartmann ( Verfasser der Rheinchronik) ,

der Krieg um den Wald. (3 fl . 30 kr.) 54 kr. — Hausf ' S Werke.
« 5 Bde . 3 fl. 30 kr. — Paul de Kock, Humorist . Romane. 101 Bdchn.

^ (20 fl.) 6 ff . 30 kr. — Der Landwirth des 19. Jahrhunderts ,
Z oder das '

Ganze der Landwirthschaft. 50 Bdchn. m . viel. Abbildgn.
o ( 15 fl.) 6 fl . 30 kr. - Langbein 'S Schriften . 12 Bde . ( 14 fl. 24 kr.)'s 8 fl . 30 kr. - Laun , Schrssten. 6 Bde . (2 fl . 42 kr.) 1 fl . 48 kr.-

^ Lermontosf , Petschorin oder ein Duell im Kaukasus. ( 3 fl. 30 kr.)
^ 54 kr . — Meigen , spstemat. Beschreibung der europäischenSchmet -
L terlinge . 3 Bde . 4»i mit 125 Tafeln Abbildgn. (30 flJ 8 fl. —
C) Immermann 's Münchhausen , eine Geschichte in Arabesken.

4 Bde . (8 fl. 6 kr.) 4 fl . - Müller , O ., die Mediatisirten . 2 Bde. «
( 6 fl .) 1 fl. 48 kr . — Münch , Schwarzwaldrosen , geb . (54 kr.) ^
14 kr. — Die Mysteres deö grünen Tisches , Beobachtungen an « .
den Spielbanken zu Homburg , Baden re. ( 1 fl. 45 kr .) 21 kr . — , L
Naturgeschichte , populäre , der 3 Reiche . Herausg . v . Beudant,
Milne-Edwards , und Jusieu . 8 Bde. mit mehr als 1000 Abbildgn. U
(5 fl.) 3 fl. 36 kr. — Neudecker , merkwürdige Aktenstücke a. d. Zeit- Ai
alter der Reformation . 2 Bde . (5 fl . 15 kr.) 1 fl. 48 kr. — Norck, ^
Mythologie oder Götterlehre aller Völker. ( 3 fl .) 2 fl . 30 kr. — '

, vergleicdencke DsrstellunA srcditecloniscder Orck-
nungen cker Kriecden unck »öwer unä neuerer ksumeister . Herausg . »
von Iacobi u Manch . Folio . Mit viel, hübschen Abbildgn . (25 fl .) ^
15 fl . — Penelope , Taschenbuch für 1845 — 48. 4 Bde . mit Z
Sthlst. eleg . gebunden. ( 14 fl .) 3 fl . — Preuschen , Geschichte d . s .
französ. Revolution von 1848 . (3 fl.) 1 fl. 20 kr. — Riedheim ,
Comptoir - und Zeitungs -Lexikon . ( 3 fl .) 1 fl. — Rotteck , Z
allgcm . Weltgeschichte für alle Stände. 5 Bde . ( 3 fl.) 2 fl. 20 kr. — «
Schneidawrnd , Karl, Erzherzog von Oesterreich, und die österreichische ^
Armee unter ihm. 2 Bde . mit Sthlst. (4 fl. 30 kr.) 1 fl . 10 kr. — W
Schoppenhaner , Erzählungen . 8 Bde. ( 15 fl.) 3 fl. — Strahl - S
heim, allgeni . Geschichte d. letzten 50 Jahre, 1789— 1840. 4 Bde . m . -8
Sthlst. ( 10 fl. 30 kr.) 3 fl. — Sngenheim , Gesch . d . Jesuiten .
2 Bde. (6 fl .) 1 fl . 48 kr. — Swift Gullivcr ' s Reisen in unbe-
kannte Länder. 2 Bde . m . 450 Bildern . (7 fl .) 2 fl. 36 kr. - Wohl - ^
feile Unterhaltnngsbibliothek für die gebildete Lehrwett .
52 Bdchn. ( 15 fl .) 3 fl. 30 kr. — Bolks -ConversationSlexikon . ^
18 Bdchn. (3 fl. 30 kr.) 3 fl . — Wappen -Almanach der So »«- ---
veräne Curopa ' s . Zweite Ausgabe , mit Geschlechtstabellen und 8
Wappenbeschreibung von Masch. 4° . prachtvoll kolorirt in Gold - u . Z
Silberfarben, eleg . gebunden. (26 fl.) 16 fl. Dasselbe mit schwär - Sr
zen Kupfern ( 6 fl. 30 kr.) 4 ff. 40 kr. r--

- X .574. Im kleinen Saale des Museums findet am Mittwoch , den 13. Februar, eine musikalisch -physikalische Soiree
des Herrn Kratky Baschik statt . Anfang 7 Uhr.

ki'iMlul 'tel' Mkenrette ! Meli llem <liv> N eetl86!mLk! 6i -8^lKtiktlt8 . »lootsK , 11 . k«br.
- 1 . 0 « « « .

? er comptsnt . ker comptsnt . Oest. 50011 . 8 . » . 1834 210 k .
0es/r . 5°/o >l . i . 8 . d . R .

5°/« cko. doll . 8t.
5°/« cko. 1852i . 6st .
5°/, 1.8 . l . 8 . 8 . « .
5°/o »lte . c . i . 8 . i . ül.
5"/o ?i .-4nI . v. 1854
5°

« »let . - Obl .
5°/« cko. 1851 8. ä .
5»/« cko. 1852 6 . 8 .« .
4' /i°/„ ület. - 0bl .
4" /^ ckitto
3°/,, ckitto
2' /? /» ckitto
1"/o ckitto
4' /r"/o Letdm . 08l .
40 z, ckitto
3f/z"/g 8tssl8sc8 .
4>/r°/o 0. 8 . kotk .
4"/, ckitto
5"/,0 . S .Lmiss . 8 .K .
t '/ -

"/ ., cko.
4°/, cko.
40/ , ^ dlüs.-K . cko.
3-/2°/« cko.
4' /2"/ „ 081 . 8 . « .
3 ' /2°/» ckitto
5°/« 08Iix .
4' /20/g ckitto
3Vr°/ ° cko. v. 1842
4Vr°/ ° 081 . 8 . kotd .

85>/« 6 -
85V« 6 .
88 ? .
88V« ? - V« 6 -
80 ? .
8l ' /2,V °' ' /. ,V « 8er .
78V. k -

78' /2 ? .
70V«, ' V. V« der . u. 6 .
62>/ - ? . 62 6 .
48 ? .
40 6 .
15V« k -
6B / 2 ? .

<7.

lVao».

/ 'rL/ 'p.

Nus »/

spau .

l/o/ü/ .

4V2V« 08ligst .
4" /« cko. 8ei kotd .
3V2"/., ckitto
öVo 081 . 8ei llotd .
40/u „ ckitto
3V2V0 08l . ckitto
3V2V0 08Iigst .
30/0 ckitto
4V2°/« i . 1. - 11. 128 8
40/0 i . « . ll . 2 8 . tt .
40/« „ „ 8 . 8l .
40 z, fl . öOO ksrtisle
3"/,, iulsnck . 8cbulck
1 ' /. o/„ ckitto.
30/0 08ligstionen

102 ? .
99V« ? - 99 6 .
92V. ? .
I0I - /« k .
99-/ « ? .
90 ? . 89 ' / > 6 .
93 >V k .
85'/ , ? .

86 k .
38 - /, ? . V« 6 .
23>V, «' 24, >/, « 8er .
" V-, V«' V« dr - u . k .

„ 250 » . „ 1839
„ 250 » . „ 1854

3V2V, kreuss . ? r .- 4
Ilsilsnck- Komo ü. 14
ksckisede 50-ü.

„ 35-» .
liurd . 40 58.-I, . 8 . k .
6 . Hess . 50-» .-I. . b . « .

,, 25 »ü »l, . „
5'sss . 25-11.-6 . 8. » td.
Üsm8 . in 'rd . » 105 kr .
8cdmb .-I.ipp 257dlr .
8srck. kr . 36b . Letdm .
2' /z kütt . ? r .-0 . 8 . 6 .
Vereins - Koose » 10 » .

126 k.
99 ? .
113>/ü kl .
11 ' / , 6 .
76' /i k .
47-/ . ? . V, k .
38V«, 39 ber .
113 6 .
36 k.
30 6 .
68 k .
29 ' / , k .
43 k.
32-/. 6 .
9 k . 8-/. kl.

/ -reue . 88 ? . 87V. K .
'

101 ? .

101V. 6 .
I00 ' /r ? -
84- /, ? . >/r 6 .
94V. ? .
86V. k .
I01V. ? . V2 6 -
89 ' / - ? -
101 ' /« « .
102 ? . 101V« K .
88Vr k .
102 >/. ? .

40/« kertiücste
3 ' / -°/» Sxnck.
2 >/ .Va lvtexr .
4 ' / -°/g0 . i ?r . 28Iir .
4°/g ckitto
2 >/ 2"/« cko. 8 eikotd
50/o0 . 8 .R . i .I..28Iir .
50/0 Ü8 beilksmdro
30/„0 . 8 .Il. i.I..28kr .
5"/„0 . k . 8 .6 olcksc8.
50/ft08 . bei Lsstoxi
30/ft 081 . bei Rotds .
6°/ft8t . VI1 . B/z ll -
7°/ft8t. l .s . Lcks .
60/ft ditto

94 '/2

S «z/sr .

NNA.

Lar/e »

Le/A.

LUrL.

7'osL.

63' /. kl -
96 ' / . k .

56 ? .
88V2 kl .
88 V, ? .
57 ber .
lOI ' /z k.

54 ' / - kl .
111 ' /. ? .
96 6 .
79 ' /. 78 ' /. kl .

4,nstercksm k . 8.
Augsburg „
kerlin „
»remen „
Köln
llsmburg „
keiprig
konckon „
6>on „
Visilsnck „
?»ris „
Iriest „
Wien „

IOOV2 « -
119V« kl .
105' /« 6 .
96V« L . V« kl .
105 6 .
88V2 kl .
104' / « 6 .
119'/. 6 .

100V« k.
93' /« 6 .
112' /. » .
I12V. ,V«ber .V. K.

1, 60/ft 8 . l .ouis klt > , 81 ? . 80 kl . visconto 3 ' /, °/» 0 .

Oeslerr . bist.- »snk - ^ ktien 1167,68,89 .70.71 .68-678er . ! brsnlil .- llsn . liisen 8.- 4 kl. 79. 8er . u . 6 . er 6 .
ckitto Inter . - 8ckeins » . 840 300,3,2,1,300,299,98 -938er . I.ivoruo -blorenr -Lis.- 4kt . 67, ' /« ber . 67 6 . Pistolen » . 9 38-3»
Ssxr . Lsnksktien s 500 ü. 767 r . 8ien » -Lmpoli -4i l .ire24Iir . — ckitto kreuss . „ 9 55- 56
Dsrmst . krnk - 4 . s 250 ü. 306' /2,7,Vr. 8,7V2,7der .erv . 3"/, ? r . 0.ck.0est .8t .L L .6 es . ttoll . » . 10 8tücke „ 9 44-45
Veim . L .-4 . S 200 ktklr . 115' /. k . bei Letdm . 55V« Dursten „ 5 32-33
krsnklurter cko. » 500 ll . 12 IV« ? - 5"/« 0est . I.Io >ckk .-0 . 2 . i . 8. 85V. k- 20-krsnkenstücke ,. 9 21 - /2-22 ' / ,
krsnkk . Dsmpkscdl.- .X. 8 » . 89 ? . 5"/, llckrv .-öerl ) . ? r. - 0. - 4 . 103 ' /« 6 . Lngl . 8overeigns „ 11 45-47
Deutscdekdönix - .zktien . 137 k . 4 ' krltk .- llsn . ? r.- 0 . 99 ?. 48 ' /r 6 . Kolck »1 klsrco „ 376 -78

Oest. 8t»st8 -käsend .- .4 . 273,74,75,76, ' /2-778er .u . k . 3"/° ? .-0 . krr .- Ii - k. kr . 28 60 ? . kreuss . ldsler „ - -
LSIn- llinck . 6isen8 .- 4kt !«n - er 0 . 5V« l .uccs - ? ist . - ?rior .-4 . — 5-krsnken - klmler „ 2 20- '/r
4°/« Kckrvd . -Dexb . 6is .-.4kt. 158'/ . k . 156 6 . 7° .. ?i.-V. <LLrie1 .k . 2' Vl1. 105 ? . llocddsltix 8 i 1ber „ 24 : 22 - 26
4' /2° 'o d . « 143V « ? - 8V, i> . kross . I ? r . « T ' /zst. 95 6 . kreuss . Lsss .-8ck> ,, 145 - ' /.
lkurk.-kr .-Vilk .-blorckb. - 4 .
Isunus -Lisenb .-X . » 250 ü.

61 ? . 60V« 6 .
323 k .

8°/« cko. 2. kr . m.V .,L.»2 ' /2Ü. 83 ' /2 ? . Divers , ksss .-.korv.
Dollars in Kolck

„ 1 43 6 .
„ 2 25-26

Druck der G. Braun ' schr » Hofbuchdruckerei.
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